Von der Gründung bis heute …

Die Band formierte sich 1993 in der folgenden Besetzung: Selli Höfler (Gesang), Roman Aul (Gitarre), Mirko Erbse (Gitarre), Holger Hofmann (Bass) und Sebastian Fuckert (Schlagzeug). 1994 stieß als neuer Schlagzeuger Timo Scherer zu uns. Im Oktober des gleichen Jahres nahmen wir unser erstes Demo-Tape "nothing but' a sheep gang" im Toothpain Tomb Studio auf. 
Aufgrund der positiven Resonanz der Aufnahme spielten wir in den folgenden Monaten zahlreiche Gigs. Im Sommer 1995 kam es dann zu einem großen Split innerhalb der Band. Übrig blieben nur noch Timo Scherer und Holger Hofmann. 
Nach einigen Überlegungen kamen wir zu dem Entschluss, die Band mit einem neuen Line-Up weiterzuführen. Im Sommer 1995 formierte sich ein neues Line-Up. Hinzu kamen die beiden Gitarristen Mika Schüßler und Jan Leister, sowie am Gesang Daniela Kedzior und Jens Gutermann. 
Mit der neuen Besetzung begann unser musikalisches Potential weiter zu wachsen. Schon vier Wochen nach der ersten gemeinsamen Probe spielten wir unser erstes Konzert mit der "neuen" Band. Nach einigen Konzerten innerhalb Deutschlands nahmen wir im Sommer 1996 unsere Debüt-CD "most things that have any worth were inspired by pain" auf, wiederum im Toothpain Tomb Studio von Jörg See. Jörg kristallisierte sich zu dieser Zeit auch als der beste Mann zur Perfektion unseres Sounds bei Live-Auftritten heraus. 
Als Reaktion auf die guten Reviews in diversen Fanzines eröffneten sich uns weitere Möglichkeiten, wie der japanische CD-Sampler "no fate" und diverse Tape-Sampler. Weiterhin veröffentlichten wir unsere CD auch als Vinyl Version in Zusammenarbeit mit Per-Koro (Bremen). 
Bedingt durch den Tinitus unserer Sängerin Daniela im Frühjahr 1997 mussten wir die Anzahl unserer Auftritte leider reduzieren. Aufgrund der wenigen Auftritte seit dieser Zeit stieg zum Bedauern aller unser Sänger Guti im Herbst 1999 aus.

Leider ist Anfang des Jahres 2002 Mika aus der Band ausgestiegen, da er nach Köln gezogen ist. Für ihn spielt seit dem Sven Port eine der Gitarren in der Band. Im Februar 2003 erschien nach einer längeren Produktionsphase unser zweiter Longplayer “captain future generation“ als CD/LP komplett in Eigenproduktion. 
Leider konnten wir die CD nicht mehr oft live präsentieren da Daniela nach München gezogen ist. Durch den Weggang unserer Sängerin Ende 2003 war die Band in den letzten drei Jahren mehr im Langenselbolder Proberaum als bei Live-Auftritten zu sehen. 
Dies hat seit Mai 2006 durch Andrea Winter als stimmliche Neubesetzung endlich ein Ende, so dass alle Muzelbastards wieder das tun können was ihnen am liebsten ist: ihre Musik mit dem Publikum teilen.

